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Niederschrift 
über die 23. ordentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Ruprechtshofen 
am Montag, dem 21. Oktober 2013, im Gemeindesaal Ruprechtshofen. 

Die Einladung ist am 15. Oktober 2013 in der mit den Gemeinderatsmitgliedern indivi-
duell vereinbarten Weise an sämtliche Mitglieder des Gemeinderates ergangen. 

Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.20 Uhr 

Anwesend waren: 

1. Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer 
2. Vizebürgermeister Martin Leeb 
3. Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Franz Waxenegger 
4. Geschäftsführender Gemeinderat Rudolf Riegler 
5. Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Werner Gallistl 

6. Geschäftsführender Gemeinderat Richard Punz 

7. Gemeinderat Andreas Loidhold 
8. Gemeinderat Karl Emsenhuber 

9. Gemeinderat Franz Reisinger 

10. Gemeinderat Johannes Scherndl 

11. Gemeinderat Franz Guger 
12. Gemeinderat Engelbert Biber 

13. Gemeinderat Wolfgang Potzmader 
14. Gemeinderat Josef Handl 
15. Gemeinderat Josef Bernauer 

16. Gemeinderat NR Leopold Mayerhofer 

17. Gemeinderat Helmut Hradil 

Entschuldigt waren: 
1. Gemeinderat Andreas Wieser 

2. Gemeinderat Friedrich Fellner 

3. Gemeinderat DI Anton Hölzl 

Vorsitzender: 
Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer 

Schriftführer: 
Vbgm. Martin Leeb 

Die Sitzung ist beschlussfähig. 

Die Sitzung ist öffentlich. 
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Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung: 
1. Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 
2. Beschlussfassung von Subventionsansuchen 
3. Beschlussfassung über die Genehmigung von Grabungsarbeiten der Fernwärme-

genossenschaft 
4. Bericht über die Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses 

vom 30. September 2013 

5. Bericht des Bürgermeisters 

6. Berichte und Anfragen der Gemeinderäte 

Nicht öffentliche Sitzung: 
7. Beschlussfassung der Änderung der Nebengebührenordnung der Marktgemeinde 

Ruprechtshofen 

8. Beschlussfassung der Änderung des Dienstvertrages von VB Michaela Funiak 

Erledigung 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, stellt die Beschlussfähig-
keit fest und eröffnet die Sitzung. 

Bevor der Punkt 1 der Tagesordnung behandelt wird, bringt der Bürgermeister einen 
Dringlichkeitsantrag zur Kenntnis:  

Antrag des Bürgermeisters: Gemäß § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung 1973, 
LGBl. 1000-13, in der derzeit geltenden Fassung, stelle ich den Antrag, nachstehenden 
Gegenstand als nicht öffentlichen Tagesordnungspunkt 9 in die Tagesordnung der heu-
tigen Gemeinderatssitzung aufzunehmen und zu behandeln. 
Beratung und Beschlussfassung eines Grundstückskaufs 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 1 der Tagesordnung: 
Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Jeder Gemeinderat hat eine Kopie des Protokolls erhalten. Es wurden keine schrift-
lichen Anträge zur Abänderung des Sitzungsprotokolls eingebracht. 
Bgm. Gruber-Doberer stellt folgenden Antrag: Der Gemeinderat möge die Ver-
handlungsschrift der letzten Sitzung beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wurde angenommen. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als ge-
nehmigt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 2 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung von Subventionsansuchen 

Sachverhalt: 
Die Musikkapelle Melktal sucht um die jährliche Subvention für das Jahr 2014 in der 
Höhe von € 1.500,- an. 

HH-Stelle: 1/3210-7570, frei: € 1.500,- (2014) 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll eine Suvention für die Mu-
sikkapelle Melktal in der Höhe von € 1.500,- für das Jahr 2014 beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 



204 

G:\GemeinderatsSitzungen\Protokolle\GR-Protokoll_23_2013-10-21.docx 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Sachverhalt: 
Der Verschönerungsverein hat die Melkpromenade in einen Wildobstlehrpfad umge-
staltet. Um die hierfür vorgesehenen Fördermittel des Programms zur Entwicklung des 
ländlichen Raumes erhalten zu können, ist der nationale Anteil in der Höhe von 
€ 6.976,52 von der Gemeinde zu übernehmen. 

HH-Stelle: 1/3810-7570, frei: € 8.100,- (nach Beschlussfassung 1. NTVA 2013) 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll eine Subvention für die Er-
richtung des Wildobstweges in der Höhe von € 6.976,52,- beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Sachverhalt: 
Bei der Errichtung des Gehsteiges am Schörgenbrunnenweg war nicht bekannt, dass 
sich die Parzelle 200/2 im Ausmaß von 52 m2 noch im Besitz der verstorbenen Frau 
Sudra befindet. Der Erbe des Hälfteanteiles dieser Parzelle, Herr DI Peter Sudra, hat 
zwar im Zuge der Vermessung erklärt, diese Parzelle kostenfrei an die Gemeinde ab-
zutreten, wollte aber nach Erhalt des Vermessungsbescheides doch eine Ablöse ver-
langen. Um das Verfahren im Falle eines Einspruchs seitens des Herrn Sudra nicht neu 
aufrollen zu müssen, was mit erheblichen Kosten verbunden gewesen wäre, soll Herrn 
Sudra eine Subvention in der Höhe von € 500,- gewährt werden. In diesem Fall ver-
zichtet er auf sämtliche Rechtsmittel, eine unterfertigte Abfindungserklärung liegt vor. 

HH-Stelle: 1/4800-7680, frei: € 8.745,- 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll eine Subvention für Herrn 
DI Peter Sudra in der Höhe von € 500,- beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 3 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung über die Genehmigung von Grabungsarbeiten der Fernwärmegenos-
senschaft 

Sachverhalt: 
Im Zuge der wiederkehrenden Überprüfung des Leitungsnetzes auf Fehler wurde fest-
gestellt, dass es zu Leckwarndrahtbrüchen und Feuchtigkeitseintritten gekommen ist. 
Daher sind Grabungsarbeiten auf Gemeindestraßen und Grundstücken im Eigentum 
der Gemeinde erforderlich. Es wurde daher ein Antrag auf Genehmigung zur Grabung 
beim Arzthaus im Bereich des Abzweigers (Gehsteig), beim Hausanschluss Rasch in 
der Blumengasse, beim Hauanschluss Kienecker in der Dorffeldstraße, beim Hausan-
schluss Huber/Prankl in der Föhrengasse sowie beim Hausanschluss Strobl am 
Gsangweg gestellt. Ob an allen Stellen gegraben werden muss, stellt sich im Zuge der 
Arbeiten erst heraus. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Genehmigung zur Gra-
bung beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Antrag von GR Handl: Der Gemeinderat soll die grundsätzliche Genehmigung zur 
Grabung zum Zwecke der Reparatur von Leitungen beschließen. Dem Gemeinderat ist 
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von solchen Grabungsarbeiten zu berichten. Die Genehmigung zur Grabung für die 
Herstellung von Neuanschlüssen ist weiterhin vom Gemeinderat einzuholen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 4 der Tagesordnung: 
Bericht über die Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses vom 30. September 2013 

Sachverhalt: Am Montag, dem 30. September 2013 fand eine unangekündigte Geba-
rungseinschau des Prüfungsausschusses statt. Die Prüfung hat keine Unregelmäßigkei-
ten ergeben, die Gebarung wurde sparsam, wirtschaftlich und zweckmäßig geführt. 

Antrag des Obmannes des Prüfungsausschusses: Der Gemeinderat möge den Be-
richt des Prüfungsausschusses von der Gebarungseinschau zur Kenntnis nehmen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 5 der Tagesordnung: 
Bericht des Bürgermeisters 

- Herr Sandler behauptet, dass aufgrund der Baumaßnahmen in Rainberg sein 
Gebäude vernässt wird. Eine Besprechung mit Herrn Sandler hat am 7. Oktober 
stattgefunden. 

- Die Schwellenwertverordnung zum Vergabegesetz wurde um ein weiteres Jahr 
verlängert, es sind daher weiterhin Direktvergaben bis € 100.000,- durch die 
Gemeinde möglich. 

- Der Entwurf des Flächenwidmungsplanes ist beinahe fertig, die sechswöchige 
Auflage erfolgt demnächst. Die betroffenen Liegenschaftseigentümer werden 
verständigt. 

- Ein Gespräch zwischen Vertretern des FC Leonhofen und der Gemeinde betref-
fend die beschlossene Projektförderung hat am heutigen Tag stattgefunden. 

- Durch die erforderliche Umplanung im Objekt für betreubares Wohnen und den 
damit verbundenen Wegfall des geplanten Shops soll eine Lösung für das 
Standortproblem der Bäckerei Fischl gefunden werden. Der Verkaufswagen 
war nie als Dauerlösung angedacht, ein geeignetes Verkaufslokal soll gefunden 
werden. 

- Die EVN hat die Arbeiten zur Verstärkung der Anschlussleitung zur Fa. Teufl 
weitgehend abgeschlossen. 

- Am Freitag, dem 18. Oktober 2013 fand die feierliche Einweihung des neuen 
Massageinstituts von Eveline Hörmann am Hauptplatz statt. 

- Aufgrund der in den nächsten Jahren anstehenden Pensionierungen ist es erfor-
derlich, eine weitere Kraft im Büro anzustellen. Der Wissenstransfer ist somit 
gewährleistet. In den nächsten beiden Jahren erhöhen sich dadurch zwangsläu-
fig die Personalkosten. 

- Am Sonntag, dem 17. November 2013 veranstaltet der Pfarrgemeinderat nach 
der Festmesse ein Fasslrutschen im Pfarrsaal. 
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Punkt 6 der Tagesordnung: 
Anfragen der Gemeinderäte 

GfGR Gallistl: Am kommenden Donnerstag, dem 24. Oktober 2013, findet die Vor-
standssitzung und die Verbandsversammlung der Musikschule statt. Beschlossen wird 
unter anderem der Voranschlag für das Jahr 2014. Der Anteil der Gemeinden an den 
Musikschulkosten beträgt 34,16%. 

Am Montag, dem 7. Oktober fand ein Gespräch zwischen Vertretern der Musikschule, 
der Musikkapelle sowie der beiden Gemeinden statt. Es wurden Möglichkeiten erör-
tert, Musikschüler in die Musikkapelle zu integrieren, um den Nachwuchsproblemen 
der Musikkapelle entgegenzuwirken. Unter anderem soll die Musikkapelle bei der 
Schnupperwoche mitwirken, im Rahmen des Ferienspiels sollen sowohl Musikschüler 
als auch deren Eltern zu einer Abendveranstaltung eingeladen werden. 

Vbgm. Leeb: Der ÖKB-Heurige war sehr gut besucht, die Ruprechtshofener Kamera-
den bedanken sich für die Unterstützung der Gemeinde. 

Die für 8. November geplante Kabarettveranstaltung für junge Autolenker unter dem 
Titel „Rauschfrei“ wird voraussichtlich verschoben werden müssen. Grund ist die an 
diesem Tag stattfindende Generalversammlung der Landjugend, hier überschneiden 
sich die Zielgruppen deutlich. 

GfGR Punz: Am 12. Oktober wurde ein Informationsstand am Vorplatz des Centrum 
aufgestellt, es wurde über Zivilschutzthemen informiert. 

GfGR Waxenegger: Am 22. Oktober findet eine Kulturausschuss-Sitzung im Pfarrhof 
statt. Themen sind unter anderem die vorweihnachtliche Feier, das Open Air 2014 so-
wie das Sommerkonzert der Musikkapelle Melktal am 23. August 2014. Am 15. De-
zember findet um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche Ruprechtshofen ein Benefizkonzert der 
Chorgruppe Chorisma statt. 

GfGR Riegler: Im Freizeitanlagenausschuss wurden Überlegungen angestellt, den 
Schützenverein in der Garderobe des ehemaligen Freibades unterzubringen. 

Der Eislaufplatz feiert heuer sein zwanzigjähriges Bestehen. 

Der Güterweg Richtung Lunzen wurde mit einer Spritzdecke versehen. 

Die EVN hat den Güterweg in Geretzbach Richtung Rainberg beschädigt. Eine Kos-
tenbeteiligung seitens der EVN für die Wiederherstellung wird angestrebt. 

GR Scherndl: Am Donnerstag, dem 10. Oktober 2013 fand das mittlerweile siebente 
Wirtschaftsgespräch im Gasthaus Teufl statt. Harald Waxenegger von der Volksbank 
Ötscherland informierte über die Umstellung des Zahlungsverkehrs auf das europaweit 
einheitliche SEPA-System. 

Die neue Anlage der Fernwärmegenossenschaft ist seit Montag, dem 14. Oktober in 
Betrieb. Die alte Anlage wurde außer Betrieb gesetzt und soll verkauft werden. 

Punkt 7 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Änderung der Nebengebührenordnung der Marktgemeinde 
Ruprechtshofen 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 
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Punkt 8 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Änderung des Dienstvertrages von VB Michaela Funiak 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

Punkt 9 der Tagesordnung (Dringlichkeitsantrag): 
Beratung und Beschlussfassung eines Grundstückskaufs 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

Nachdem keine weiteren Anträge und Anfragen mehr vorliegen und alle Punkte der 
Tagesordnung erledigt wurden, dankt der Bürgermeister den Mitgliedern des Gemein-
derates für ihre Mitarbeit und schließt die Sitzung. 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 
genehmigt. 
 
 
(Schriftführer) (Bürgermeister) 
 
 
(Gemeinderat) (Gemeinderat) 
 
 
(Gemeinderat) 
 


